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Pressebericht vom 28.09.2018 

 

 

Die U20 Mannschaft der StG OWL (TG Herford, LG Lage-Detmold-Bad Salzuflen, LG Lippe-
Süd) hatte sich als einzige Jungenmannschaft des FLVW für das Finale der besten acht 
Mannschaften aus Deutschland für die  Deutsche U20 Team Meisterschaft qualifiziert und 
konnte sich im Finale über einen tollen siebten Platz freuen. 
Mit dabei Anton Knöner und Till Schröder von der Turngemeinde Herford. Einziger 
Wermutstropfen war, dass einige Athleten am Wettkampftag nicht zur Verfügung 
standen, sonst hätte man mit vollständiger Mannschaft noch weiter nach vorne kommen 
können, da waren sich die Coaches, Olaf Dierks, Heinz- Herrmann Hollmann und Klaus 
Brand einig.  
 
Die anwesenden Jungen zeigten jedoch eine tolle Mannschaftsleistung mit fast nur 
persönlichen Bestleistungen, wobei jeder Einzelne an seine Grenzen ging. Ein Beispiel 
dafür lieferte Kevin Ostermann, der zunächst die 800m in sehr guten 2:06,20min lief, 
später die 3000m bis zur Erschöpfung in 10:01,50m und dann noch in der 2.Staffel mit 
Schröder-Hinze-Hansen ins Ziel kam. Auch Justus Stahlberg gab alles. Zunächst lief er die 
110m Hürden , dann die 400m , die 100m und zum Schluss noch in der 4x 100m-Staffel 
mit Bulk-Geisler und Wolf . Beispielhaft auch Marc Gast, der den 800g-Speer auf 55,51m 
schleuderte und dann noch, weil eine Verletzung an der rechten Hand es nicht zuließ, für 
die Mannschaft die 6kg-Kugel mit der linken Hand (!) auf immerhin beachtliche 9,39m 
wuchtete. Joel Hinze - ebenfalls noch U18 - schaffte in denselben Disziplinen bisher nicht 
erreichte 40,24m mit dem Speer und 11,40m mit der Kugel.  Mattis Bulk sprang  5,90m 
weit und lief 12,26 s über 100m. Thilo Wolf, sprang 1,80 m hoch und lief die 100m in 
12,30s lief.  Nils Hansen, überquerte 3,20 m im Stabhochsprung sammelte noch eifrig 
Punkte im Hürdenlauf . Martin Geissler sprang nach dem 400 m Lauf noch 1,64m hoch 
sprang. Bestleistungen erzielten Anton Knöner über 800m in 2:24,65min und über 3000m 
und Till Schröder im Stabhochsprung mit 2,70m und im Weitsprung.  
 
Mit einer vorbildlichen Einstellung konnten sich die Jungen  um über 200 Punkte zum 
Vorkampf steigern und mit 12834 Punkten auf Platz 7 von Deutschland landen. Vorne 
lagen die Großvereine TSV Bayer 04 Leverkusen mit 14162 Punkten vor dem SSC Berlin 
mit 14125 Punkten und der LAV Bayer Uerdingen/Dormagen mit 14066 Punkten.  
 
Insgesamt herrschte im Stadion eine tolle Stimmung. 
 

 


